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Januar – September 2013  

Bilfinger präzisiert Prognose für 2013 

Ergebnis im dritten Quartal gesteigert  

Concessions: Verkaufsverhandlungen weit fortgeschritten 

Construction: Trennung vom defizitären deutschen Straßenbau 

Bilfinger Excellence: Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit 

Verbesserte wirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Positiver Ergebnistrend im Jahresverlauf 

Prognose für 2013 präzisiert 
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Leistung, Auftragseingang und Auftragsbestand erreichen 

Vorjahresniveau trotz deutlichem Rückgang im Segment Construction 

Zwischenbericht zum 30. September 2013 

Auftragsbestand 

-1% 

Auftragseingang 

1% 

Leistung 

-1% 

6.289 6.235 
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3,42 
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Positiver Ergebnistrend im Jahresverlauf 

Bereinigtes Konzernergebnis  

aus fortzuführenden Aktivitäten 

-11% 

Bereinigtes EBITA 

-6% 

268 
253 

01-09 / 2012 01-09 / 2013

in Mio. € in Mio. € 

Bereinigtes Ergebnis je Aktie  

aus fortzuführenden Aktivitäten 

-11% 

in € 
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EBITA bereinigt um Buchgewinne/-verluste  sowie um Einmalaufwendungen im Zusammenhang mit dem Effizienzsteigerungsprogramm  Bilfinger Excellence;  

Konzernergebnis und Ergebnis je Aktie aus fortzuführenden Aktivitäten zusätzlich bereinigt um  Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte aus Akquisitionen  
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Industrial 

Leistung und Auftragseingang legen zu 

21% 

61% 

15% 
3% 

 Deutschland

 Übriges Europa

 Amerika

 Asien

Januar – September 2013 

▪ EBITA deutlich über dem Wert des Vorjahres  

▪ Dynamik im nordamerikanischen Öl- und Gasgeschäft  

▪ Geschäftslage in europäischen Märkten insgesamt stabil 

  Mehrere Turnaround-Projekte in der zweiten Jahreshälfte 

  Positive Impulse in den Benelux-Staaten und im Offshore-

  Geschäft in Großbritannien 

▪ Hohe Nachfrage nach Consulting- und Engineering-Leistungen 

im Mittleren und Fernen Osten 

Ausblick 2013 

▪ Weitere Zunahme der Leistung auf rund 4,0 Mrd. € 

▪ EBITA-Marge trotz des schwierigen wirtschaftlichen Umfelds 

mindestens stabil 

Leistung nach Regionen 

2013e 

4,0 Mrd. € 
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in Mio. € 01-09 / 2012 01-09 / 2013 Veränderung 2012 

Leistung 2.718 2.935 8% 3.705 

Auftragseingang 2.821 3.084 9% 3.737 

Auftragsbestand 2.831 2.825 0% 2.733 

EBITA / EBITA bereinigt 148 158 7% 206 

EBITA-Marge 5,4% 5,4% 5,6% 



Im norwegischen Rjukan scheint nun auch im Winter die Sonne 
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Power 

Auftragseingang wieder gestiegen 

Januar – September  2013 

▪ Leistung leicht unter Vorjahreswert. Grund: Planmäßig geringeres 

Leistungsvolumen beim Langzeitprojekt Belchatow, das im 

kommenden Jahr wieder stark zunehmen wird 

▪ EBITA-Marge auf unverändert hohem Niveau 

▪ Weiterhin starke Nachfrage im Ausland,  

geringe Investitionsbereitschaft in Deutschland 

▪ Neue Großaufträge zur Modernisierung von polnischen 

Kraftwerken  

▪ Akquisition von ELWO zum Ausbau der 

Instandhaltungskapazitäten in Polen 

Ausblick 2013 

▪ Unter Einbeziehung der bislang getätigten Akquisitionen planen 

wir eine stabile Leistung von rund 1,3 Mrd. € 

▪ EBITA-Marge über Vorjahresniveau 

Leistung nach Regionen 

33% 

35% 

2% 

17% 13%  Deutschland

 Übriges Europa

 Amerika

 Afrika

 Asien

2013e 

 1,3 Mrd. € 
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in Mio. € 01-09 / 2012 01-09 / 2013 Veränderung 2012 

Leistung 937 916 -2% 1.319 

Auftragseingang 828 881 6% 1.178 

Auftragsbestand 1.361 1.283 -6% 1.311 

EBITA / EBITA bereinigt 85 83 -2% 123 

EBITA-Marge 9,1% 9,1% 9,3% 



Entwicklung neuer supraleitender Magnete für europäisches 

Kernforschungszentrum CERN  
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Building and Facility 

Positive Entwicklung setzt sich fort 

Januar – September  2013 

▪ Alle Kennzahlen auf vergleichbarer Basis gestiegen 

▪ Hochbau: Neue Projekte im Gesamtvolumen von 50 Mio. € 

▪ Facility: Nachfrage nach länderübergreifenden Serviceangeboten 

nimmt zu 

▪ Water Technologies: Gute Nachfragesituation  

Ausblick 2013 

▪ Leistung und Ergebnis durch die Entkonsolidierung des 

Nigeriageschäfts beeinflusst. Dennoch wird die Leistung durch 

bereits erfolgte Akquisitionen leicht auf knapp 2,3 Mrd. € steigen 

▪ At-Equity-Ergebnis der Julius Berger Nigeria Plc wird ab dem 

Geschäftsjahr 2013 unter Konsolidierung/Sonstiges ausgewiesen  

▪ EBITA-Marge insgesamt mindestens auf dem Niveau des 

Vorjahres 

65% 

21% 

11% 

1% 

2%  Deutschland

 Übriges Europa

 Amerika

 Afrika

 Asien

Leistung nach Regionen 

2013e 

 2,3 Mrd. € 
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in Mio. € 01-09 / 2012 01-09 / 2013 Veränderung 2012 

Leistung 1.651 1.664 1% 2.249 

Auftragseingang 1.657 1.649 0% 2.373 

Auftragsbestand 1.923 2.224 16% 2.147 

EBITA / EBITA bereinigt 69 65 -6% 106 

EBITA-Marge 4,2% 3,9% 4,7% 



Construction 

Positives EBITA im Gesamtjahr geplant 

Januar – September 2013 

▪ Negatives EBITA trotz positiver Ergebnisbeiträge der meisten 

Construction-Einheiten 

▪ Trennung vom defizitären deutschen Straßenbau:  

  Operativer Verlust in den ersten neun Monaten 2013: 15 Mio. € 

▪ Aktivitäten in Polen auf breitere Kundenbasis gestellt. Angesichts 

des wachsenden Auftragsbestands positive Entwicklung für 2014 

erwartet 

Ausblick 2013 

▪ Leistung wird deutlich auf knapp 1,1 Mrd. € abnehmen 

▪ Verluste des deutschen Straßenbaugeschäfts und das nur 

ausgeglichene Ergebnis der polnischen Infrastruktureinheit führen 

trotz guter Margen in den anderen Baueinheiten insgesamt zu 

einem Rückgang der EBITA-Marge auf rund 1 Prozent 

Leistung nach Regionen 

56% 

44% 
 Deutschland

 Übriges Europa

2013e 

 1,1 Mrd. € 
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in Mio. € 01-09 / 2012 01-09 / 2013 Veränderung 2012 

Leistung 1.043 786 -25% 1.404 

Auftragseingang 788 544 -31% 1.099 

Auftragsbestand 1.275 983 -23% 1.224 

EBITA / EBITA bereinigt 18 -6 25 

EBITA-Marge 1,7% -0,8% 1,8% 



3% 

5% 

12% 

33% 

48% 
 Deutschland

 Übriges Europa

 Großbritannien

 Nordamerika

 Australien

Nicht fortzuführende Aktivitäten: Concessions 

▪ Verhandlungen zur Übernahme des zum Verkauf stehenden 

Projektportfolios durch Infrastrukturfonds BBGI weit 

fortgeschritten 

▪ Einschließlich des bereits berichteten Verkauf zweier kanadischer 

Projekte an BBGI: 

  Brutto-Veräußerungserlös: rund 270 Mio. € 

  Erwarteter Veräußerungsgewinn: über 50 Mio. € 

  Veräußerungskosten und Aufwendungen zur Abwicklung der 

  eingestellten Aktivitäten: über 10 Mio. € 

  Transaktion wird voraussichtlich im vierten Quartal 2013 

  wirksam 

▪ Autobahnen M6 Duna und M6 Tolna (Ungarn) und A1 

(Deutschland) halten wir weiterhin im Bestand. Angesichts der 

Verkehrsentwicklung steht A1 auf dem Prüfstand 

Eigenkapitalbindung nach Regionen 

09/2013 

170 Mio. € 
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in Mio. € 09 / 2013 

Projekte 13 

    davon in Bau 6 

Eigenkapitalbindung 170 

    davon eingezahlt 85 

in Mio. € 6/2013 



Prognose für 2013 präzisiert 
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▪ Unsere Ergebnisprognose bezieht sich auf das bereinigte EBITA und auf das bereinigte 

Konzernergebnis aus fortzuführenden Aktivitäten. Dies dient der Vergleichbarkeit im Zeitablauf. 

▪ Für das Gesamtjahr 2013 erwarten wir eine stabile Leistung von knapp 8,6 Mrd. €.  

▪ Das bereinigte EBITA wird im laufenden Geschäftsjahr auf rund 400 (Vorjahr: 378) Mio. € steigen.  

▪ Beim bereinigten Konzernergebnis aus fortzuführenden Aktivitäten planen wir eine Zunahme auf einen 

Wert über 240 (Vorjahr: 231) Mio. €. 
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